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EOtGtA.
Die Covington Office für das

Einrinaatier befindet
sich in dem Gebäude der People,
Having, Bank & Trust Go 7 West

L. Strafte. Anzeige, Mittheilungen
hab Bestellungen irgend welcher Art
werden bi, 10 Uhr Abend daselbst

entgegeogenommea. Teleph Louth
8254. '

In einer Sitzung der Stadt'
Kommissäre wurde eine Ordinanz ver-

lesen und angenommen, die vor

schreibt, dafz mchr Polizisten und

Jeuerwehrleute angestellt werden so-

llen. 2 ie Polizei soll von 54 aus C2

Plärrn und das Fenerwehr-Departe-nic-

von 49 auf 5:1 Mann erhöht
werden. Sicherheits-Konimissä- r Henry

. Schüler erhielt das Recht, die Perso-

nen für den Tienst aufzusuchen und
die S!ame den Kommissären behu?s
Sanltionirung zu unterbreiten. Tie
Territorien, die die hiesige Polizei zu

patrouilliren hat, sind zu grosz und ist

es unmöglich, wenn Einbrecher Ar-Iie- it

vorhaben, dieselben zu erwischen,

da eS längere Zeit nimmt, bis die

Polizei eine gewisse Stelle wieder

tassirt. Ein ttommittee der Trades
& Labor Assembly von Kenton und
Cainpbell Eo. war anwesend und er.

suchte die Kommission, den Arbeitölo.
sen Arbeit zu geben, oinniissär
Harry A. Percival ist zu Gunsten ei

uer Sammlung von Geldern, um den

Arbeitslosen und deren Familien über
den Winter zu helfen. , Üliayor Phi-lipp- s

erklärte dein Kommiltce, dafz in
der am Montag Vormittag stattfin
drnden Versammlung diese Singe

legenbeit erledigt werden wird.

Das LkickMbegcingmifz der ver

storbenen Frances Säweibole, 82

Jahre alt, die in der Wohnung ihrer
Tochter Frau Anton Bramlage, von
der West 9. Strasze. verschied, findet
am Freitag Vormittag von der St.
Paulus Kirche in Florence, Sti)., aus
statt und wird die sterbliche Hülle auf
dem St. Johns Friedhofe bestattet.

Im Circuitgerichte, Nichter Tra
cy's Abtheilung, wurde Earl Stube"
Arlington von dcnGeschworenen schul-

dig befunden, einem Sefangeuen
zu haben, ans dem Gcfängilisz

zu entkommen und erhielt ein Jakc
Zuchthaus. Die Fälle von W. 91.

Davenport und Louis Rosenberg, we-

gen ungesetzlicher Transportirung ei

ner Person gean ihren Willen, wurde

auf den 12. Dezember zur Verhand-lungfestgesetz- t.

Einbrecher drangen in den

Candyladen von Frl. Sheehan. 909
Greenup Strasze und stahlen eine

Quantität Zuckerwaarrn und sonstige

Sachen. Die Polizei wurde benach-

richtigt.
' Ter Müttcr-Klu- b von Ludlow

veranstaltet am Freitaq Abend eine
Unterhaltung mit Pie Social" in
dem Schulgebäude. Tie Einnahmen
kommen der BU'liothek zu Gute.

Jin Circuitgerichte stellte Ray-moil- d

I. Schwertman da? Gesuch um
Lulas,uug zur Advokatenpraxis und
ernannte Rickiter Tracy die Anwälte
C. A. I. Walker, H. B. Mackau und
L. Z. Applegate als Examinatoren.
Pearl Rose erhielt eine Scheidung
von Edward Rose und die Obhut über

:hr Kind. Marie Brodmax erhielt
di? Scheidung von John G. Brod-ma- r

.ind das Recht ihren Madckcn.

riamen Marie O'Neill wieder führen
zu dürfen.

S!ora Ninehart verklagte im
Circuitgerichte George Ninehart auf
Scheidung auf Grund von brutaler
Behandlung und, verlangt die Obhut
über ihre fünf Kinder.

Elisabeth King verklagte die E.
M. Altemcier Company auf $5000
Schadenersatz, weil sie bei einer Ele
vatorfahrt angeblich verletzt wurde.

Ein Kommittee der Erlanger
Improvement Associaüon. der Retail
Merchants Association und des Cov-ingto- n

Industrial Club wird heute
Vormittag mit den CountyKommis-säre- n

eine Konferenz ableiten, um
das Weaerecht für die Verlängerung
der Ft. Mitchell Linie nach Erlanger
zu erlangen. Die Geleise sollen au
einer Seite der Landsrrafze gelegt wer-dn- .

damit dieselbe nicht aufgerissen
und der Verkehr behindert wird.

Im Countygerichte wurde Em-

ma B. Bristom als Administratorin
der Hinterlassenschaft von Frank Br:
stow ernannt.

Mary Reich ler übertrug an Jo-
hanna Sumbrock, Lots No. 124 123
in der der Ludlow La-

goon Land Co., na der Oslseite der
Park Avenue in Ldlow, sür $700.

Repräsentant Harry Meyers ist
gestern nach Lexington, Ky., gereift,
woselbst eine Konferenz der Staats- -

Kommission zur Pmiama-Ausstellun- g

stattfindet.
Die Barbier Union erwählte fol

gende Beamte: Präsident, Edw.
, Hume: Vizepräsident H. Thiel; Fi

ncmzsckr.. J.'Goebber; Prot.-Sekr- .,

83. Meier; Schatzmeister, John Mul-- .

I)ern; Wächter, John Mulhern; Jüh-- ,

rer, X. Thiel und W. Meier; Delega
ten, C, Renner, I. Lieohegner, B.
Gardner; FinanZ'Kommittee, A.

, Due, W. Dreßmann und T. Rome.
'

Die St. Ignatius Commun
dery 9h). 110 der K. of St. I. er
wählte folgende Beamte: Präsident,

R. A. Turner; 1. VHepräsidcnt, A,
Frochlicher; 2.
Hackmann; Prot.Sckr., G, Krmner;
Finanz-Sekretä- r, F. Kreinest: Schatz-

meister. F. 5iuhlman; Trustees: Geo.
Bailcy. H. Wehuge. H. Aavelage. M.
Schindle?. Fred. SchliZmann; Cap-taii- t,

R. W. Hackman; 1. Lcut.. Alb.
Hackman; 2. Lent., A. Froehlicher; 3.

Leut., Jos. Von Handorf.

Staats Senator Walker
C. Sall einem Schlag- -

'
f l u ß e r l e g e n.

Staats , Senator Walker C. fall,
einer der bekanntesten und tüchtigsten
Anwälte im Staate, ist Mrn Nach-

mittag, infolge eines Schlaganfalls
plötzlich v,""'ieden. Senator Walker
befand sich im Restaurant der Julia
Knox an der Scott Strasze, nahe der
4. Straße, um sein Mittagsmahl

als er von einem plötzli
chen Unwohlsein befallen wurde. Eine
Anzahl Gäste brachten ihn nach dem
Hof, damit er frische Luft bekomme.
Sein Zustand verschlimmerte sich

und als die Aerzte Reynolds
und A. Molloy lamm, konstatirten
sie, dafz der Senator einem Schlagan
fall hatte, und wurde er in einem Au- -

to nach dem St. Elisabeth Hospital
gebracht, woselbst er um 3.45 Uhr
Nachmittags verschied. Herr Hall
war der Sohn von John Hall, der

als County Assessor fungirte, und
wurde in Independence. Ky., geboren.
Er erhielt eine einfache Schulerzie- -

hung und sandte ihn sein Vater nach
einer Privaischule und später nach der

Danville. Ky.. Universität, wo er ab
solvirte. Er fungirte dann als Leh- -

rer m verschiedenen Distrikten und stu- -

dirte während der Zeit Rechtskunde
rnd wurde von 24 fahren zur Advo-kat- ur

zugelassen. Er wurde vor Iah-re- n

zum Stadt - Anwalt erwählt. In
1909 war er Kandidat in der demo-kratisch-

Primärwahl für Staats- -

Senator gegen Lewis W. Arnett und
urde mit nur 11 Stimmen geschla

'gen. In 1913 erhielt er die demo-kratis-

Nomination für dasselbe
Amt und wurde erwählt. Der
Verstorbene war 53 ??ahre alt und
war der deutschen Sprache mächtig.

Er war ein Mitglied der Columbia
Ritter und der St. Marvs Kathedra-lc- .

Er hinterläßt seine greise Mut
ter, Gattin "- - seinen Sohn Leslie,
der auf der Miami Universität stu-di- rt.

Anwalt O. M. Rogers. Präsi-de- nt

der Kenton Co. Bar Association,
hat auf heute Vormittag um 10.30
Uhr eine Versammlung einberufen, um
die nöthigen Vorbereitungen für die
Beerdigung zu treffen.
Quarantäne in Kenton Co.

betreffend.
Wie bereits berichtet, wurde von

der Bundesregierung über Kenton Co.
die Quarantäne verhängt, da angeb-lic- h

ffälle von Maul und Klauenseu
ehe im County gefunden wurden.
Countyrichter Walter Cleary erhielt
vom Kongreß - Abgeordneten Arthur
B. Rouse ein Teleoramm. sagend, daß
der Inspektor in Washington. D. C..
erklärt .habe, daß Kenton Co. unter
Inspektion Hornvieh verschicken kann,
und würde die Order heute erlassen.

Aus rankfort, fit)., kam ein Te-

legramm an den Countyrichter von S.
F. Musselman, Staat? Thierarzt,
daß keine Staats - Quarantäne in
fienton Co. bestehe. Mnn der

eine derartige Krank-hc- it

in Kenton Co. gefunden habe, so

sei das Staats - Departement nicht
benachrichtigt worden. Ter Staat
wurde auch nicht von Washington aus
in Kenntniß gesetzt, daß eine Qua-rantä-

über Kenton Co. verhängt
worden sei. Eine Sitzung des

fand gestern statt,
und wurde die Situation besprochen.
Es wurve beschlossen, die Quarantäne
nicht auf Hühner. Gänse. Enten etc.
auszudehnen, die von Hamilton Co.,
eingeführt werden. Eine Resolution
wurde passirt, die verlangt, daß alle
Personen ihre Milch erst abkochen
sollen, ehe sie dieselbe benutzen.

Wm..Iaynes, ein Try Goods
Händler, suchte im Bundesgericht um
ein Bankerottverfahren nach. Er gab
sein Vermögen auf $4000 und seine
Verbindlichkeiten auf $10,08.86 an.

Sarah Messingschlager verklag-t- e

Amel Messingschlager auf Grund
von brutaler Behandlung auf Tchei
dung. Tas Paar heirathete am 14.
Februar 1911. Sie verlangt auch das
Recht, ihren Mädchennamen Sarah
Hooper führen zu dürfen.

Im Falle der Bcrnardne Koch
gegen Otto Gutzwiller und Andere
wurde im Crcuitgerichte ein Berthe,'
lungsbefehl erlassen.

Newpsrt.
-

Tie Newport Office für da,
VollMatt" befindet sich in

N. 339 ?1ork Straße, geennber dem
l5urthose, mvselbft Nen,gkciten, An
zeigen n. s. w. bi, 10 Uhr 45 Ginnt-
en Abend, entgegengenommen we-
rbe.

Katherme Schuster erhielt . eine
Ehescheidung von John Schuster nd
die Aufsicht über ihre 4 Kinder. '

John Shields übertrug an
Phillip Haberbusch 2 LotS in der
Southern Unterabtheilung. ZI.

Thomas Creighton. 36, und
Margarethe Payton. 30. beide von
Cincinnati, erlangten einen Eheschetn.

Um die Quarantäne für Camp
bell County aufzuheben, hat sich ge

stern Countyrichter Boltz nach Frank
fort begeben, um mit den dortigen
Autoritäten zu berathen. Die Vieh
Züchter im County leiden unter dieser
Quarantäne. Richter Boltz behaup

tet. daß kein einziger ffall von Maul
und Klauenseuche in Campbell Co.
efistire. Die Situation wurde auch
dem Kongreßabgeordneten Rouse in
Washington, D. C.. unterbreitet.
AufdenGeleisengetödtet.

W. C. Sheppard. 2 Jahre alt.
von New Nickmond. O., wiirde n

auf den Geleisen der C. und O.
Balin von dem ..Fast Flyer" getrofscn
und so schwer verletzt, dafz er kurz
nach Einlieferung ' im SpeerS Hospi-

tal verschied. Coroner Tigby stellte
eine Untersuchung an und fand, dasz

Sheppard Freunde in Oneanta, Kn.,
besuchte und sich auf dem Wege nach

New Richmond befand, wo er eine
Fähre benuizen nllte, um nach Hause
zu kommen. Allem Anschein nach
w.irde er schläfrig und setzte sich auf
die Geleise. Ter Schnellzug, der von
sein Iinicniciir :il. H. Chalkey und
Kondukteur W. W.Surman geführt
wurde, befand sich auf der Fahrt nach

Cincinnati, und pamrte oie unsau-sielt- e.

D'S Trittbrett eines der Wag-

gons traf ihn an den Kopf und re

einen Tchadelbruch. Ter ug
ivurde zum Stehen gebracht und
wulde der Mann ach dem Speers
Hospital gebracht. Tie Leiche wurde
nach Betz' Mol gue gebracht. Aus ei-

nt,,, Brief ist zu rrselie, tzasz sei

Sohn Henry Slx'ppard 'Manager der

L.i!i'ing Rubber Co. in Lansing.
Mich., ist.

Der Campbell Co. Democratic

Club hält am Freitag in 411 Zklorl

Str., dem neuen Club Höuse eine

Eimveihungsfeier ab, und werden
prominente Demokraten Reden Hal-te- n.

Tas Auto Patrol HauS an
der Southgate Straße ist nun fertig
und wurde das Auto Patrol daselbst
gestern stationirt.

Die Schul Kommissäre haben
den Stadt - Kommissären ihr Budget
unterbreitet und verlangen $81.099.-7- 4

für den Unterhalt der Schulen und
Einziehung der Bonds.' Dieses ist

$9.009.89 mehr als 1914. Tie re

haben in ihrem Budget
erklärt, daß sie $121.895 brauchen,
um die Schulen für 1915 zu unter-halte-

$49.729.26 wird dieTtadt vom

Staat bekommen, so bleibt die obige

Summe vcn 581,090.74. die die

Stadt liefern soll. Im verflossenen

Jahr verlangten sie nur $72.099.55
von den Stadt - Kommissären.
Von der verlangten Summe kommen

$72.002.74 für. die Schulen direkt

und $8997.00 für den Reservefonds
für Zahlung von Zinsen und Einzieh-un- g

von Bonds.
Mayor Dr. August Helmbold,

der seit längerer Zeit krank darnieder-li'g- t,

befindet sich auf dem Wege der
Besserung.

Die Stadt Kommissäre hielten
gestern Vormittag mit Ingenieur
Horton, von der Straßenbahn Comp.
eine Konferenz in Betreff der .Loop"
cn der 3. und Beech Ave. ab. Die

Loop" soll errichtet werden, um mehr
Cars auf der Dayton und Bellevue
Linie laufen zu lassen. Eine Anzahl
Cars sollen nur bis an die Drit-t- e

und Beech Ave. fahren, und muß
dort ein Geleise gelegt werden, damit
die CarS zurückfahren können. Es
kam zu keiner Entscheidung, da Kom-miss- är

Marlidge erst einen Plan n

soll.

Als der Fall von William
Leonard, wegen Unfugs angeklagt, zur
Verhandlung kommen sollte, stellte der
Stadtanwalt Root den Antrag auf
Verschiebung der Verhandlung und
verlangte, daß die Anklage in Angriff
und Schlagerei umgeändert werden
sollte. Richter Buten gewährte den
Wunsch des Statanwaltes und setzte

den ffall auf Freitag zur Verhand-lun- g

fest. Leonarv soll Jos. Noson
mit einem Schlage einen Schädelbruch
beigebracht haben.

Master Kommissär Sam An-

derson verkaufte, aestern. auf gerichtli-che- m

Wege folgendes Eigenthum: Im
Falle von Henry Dillinq gegen Chri-stta- n

'Tilling, Eigenthum an der
Grand Ave. an den Verklagten für
$1725.00. Im Falle deö Germania
Leih- - und Bau Vereins gegen Ike
Großmann, Eigenthum in Frage an
den Kläger für $673.00.

William T. Hepler verklagte im
Circuitgerichte Frank Sanders auf
$1000 Schadenersatz wegen angeblicher
Verleumdung.

Vom Kentucky Ende der Cen
tral Brücke bis zur Kraftanlage der
U. L. H. und Power Comp., an der
Elften und Brighton Straße, werden
hehk Pfosten errichtet, die die AuS-hülf- s,

Kabel für elektrische Belcuch
tung und Triebkraft tragen, im Falle
eine der Kraftanlagen in Cincinnati
oder Newport außer Ordnung kom-me- n

sollte, wie dieses bei verschiedenen
Hochfluthen geschah. Infolge der Höhe
der Pfosten kann die ' Stromzufüh
rung aufrecht erhalten ' und muß nicht
wie 1913 eingestellt werden. ,

In hiesiger Stadt wurde in
der Eagles Halle eine Schankkellner
Union gegründet. Folgende Beamte
wurden erwählt: Präsident: Alfred
Kaiser; Sekretär: Ieß Crawford;
Schatzmeister: John Schult,' Delegat:
Fred. Weber. Diese neue Union wird
sich der Trade S und Labor Assembly

4T ' .f""!rlVVr iAi.m"t r. f?-v.- ..

von Kenton und Campbell Co. an
schließen und wird sofort um einen

Charter nachsuchen. .

IameS W. Wells. 58, von 522
Powell Straße, starb gestern tun nach
dem er von seiner Arbeit in Cincin-na- tt

nach Hause kam. Coroner Dr.
Digby gab einen Wahrspruch auf
Tod infolge eineS Heriklappenseylers.
Wells hinterläßt feine Sattin und i
nen erwachsenen Sohn. , '"'

Die ' Monitor Loge. ' K. of P.,
wird heute Abend in der Castle Halle,
an der 1. Straße und Zyork. einer
Anzahl Mitalieder den .Page Rank"
verleihen und die Beamten der Loge

erwählen. Nach der Beamtenwahl sw
det ein Bankett mit musikalischer Un
terhaltunq statt.

Die Arbeiten an der Central
Brücke machen gute Fortschritte und
durste allem Anschein nach dte Bruae
bi zum 1 Januar dem Verkehr
wieder übergeben werden.

Fred, A . EraclielL
Lkichknbestattrr und Eiubalsamirer

7. . York Str., Kewport,Ky.
Ztlnbon: eulb 33 und out

lerandria Clflc: iloii 837 I

Dtzt, Veeve
Die Danton Schulräthe haben

den Supply-- , ' ,3alär- - und Sinking- -

Fonds obaescha"'t und enien Sinking
Fond und Maintenance Fond krcirt.

was dem Rathe zu Gute kommt, da er
nun nicht, nie vorher, Geld zu leihen
braucht. Der Maintenaiue Fond ist

cin allgemeiner Fonds, aus dem die
nöthigen (vclder sur Saläre, Vorra-th- e

etc gezogen werden können. Schatze
meist John K Nichten berichtete, daß
der SiUiply'Foiid um $1M0 überzo-
gen sei. Tupt. Taylor reichte seinen

Bericht über den Schulbesuch ein und
erklärte, daß der 5tindergarten in der
n. Avenue Schule nun mit dem re-

gulären Schulsystem verbmldcn sei.
Die des

Speers Hospital hält aw Freitag eine
Alltag-Sitzun- g ab. Mitglieder sind er-

sucht. Jellys, Präsenzen etc. mitzu-
bringen.

Tie Stadt Bellevue hat 13
Personen, die anszer Arbeit sind.

gegeben. Unter der Lei-

tung des Polizeichcfs Seither werden
sie die Straßen und Fang-Basin- s der

tadt reinigen. Tie Arbeit wird drei
stadial in Anspruch nehmen und er-

halten die Genannten dasselbe Salär
als die Straßenreiniger.

Lokal-Berich- t

Abgerissen

Wird demnächst da, alte städtische Ho

spital, um für die Änveiitinthalle
Platz zu machen.

Das alte städtisch Hospital an der
12. Straße wird in Bälde von der

Bildflächt verschwunden sein, um für
die projektirte ttonventionehalle Platz
zu machen. Die von Bürgermeister
Spiegel vor ewiger Zeit ernannte
Kommission, die den Bau txx Konven-tionshal- le

leiten soll, hielt gestern eine
Sitzung im Bureau ihres Architekten,
Harry Hake ab und beschloß, ,, den

Stadtrath um eine Bewilligung von
$50,000 von der seitens der Wähler
gutgeheißenen Bondausgabe für den
Bau zu ersuchen, um mit dieser Sum-m- e

die Unkosten der Abtragung del
städtischen Hospitals bezahlen zu kön
nen. Das Hospital wird aller Wahr
scheinlichieit nach noch im Laufe die
seö Monats geräumt werden und die
Abbrucharbeiten werden'dann unver
züglich in Angriff genommen werden.

. Die Plan für die ÄonvkntionS'
balle, die wie ausführlich berichtet,
Herr Hake bereits vor. einiger Zeit
unterbreitet hatte und die außerdem
noch in den Kellerräumlichkeiten eine
Station der projekierten Untergrund
bahn vorsehen, wurden nochmals ein
gehend erörtert. ES ist natürlich sehr
leicht möglich, daß sie vor ihrer defi
nitiven Annahm noch verschiedenen
Aenderungen unterzogen werden. So
michle gestern bereits im Nomen ver
schieden Musikvereinigungen der
Stadt Herr Albert Chatfield den Vor-schla- g,

daß Borkehrungen kür einen
Dachgarten getroffen werden sollten,
der zum Adlkilien von Konzerten
benutzt werdin kann Ein derarti-ge- r

Garten ist in KansaS Clty in
Verbindung mit dr dortigen städtis-

chen KonventionShalle geschaffen wor.
den und hat allgemein Anklang ge

funden. '.
Die Kommission wird sobald der

Stadtrath das vkrlangre Geld bewil
ligt hat, Angebot einfordern, sowohl
für den Abbruch dS alten Hospitalge.
bäudeS. wie auch kür das Fortschaffen
der Bauabfäll mit Ausnahm der
Backsteine, die bei dem Neubau wieder
Verwendung finden sollen.

Die Handtasche, entrissen.
Beim Passiren der Werk Road,

nah der Westwood Avenue, wurde
Abend Freu Mary Dunaway.

von No. 2909 Werk Road, don inem
Neger die Handtasch mit inem klei-

nen Inhalt entrissen. Der Zhäter
konnte seine Flucht

'
in dn Dunkelheit

bewerkstelligen. : ' - ;
'

! .esudh,!tStag"
Wird am Freitag in den öffentlich

Schule begangen werden.

Schulsuperintendent Randall I,
Condon bat aeikern an die Schulpriw
zipale ein Rundschreiben gesandt, in
welchem er daraus aufmerksam maazr,

daß Freitag von der Anti Tuberkulo-sis-Lia- a

al .Gcsundheitstag- - ange
setzt worden ist und daß in Anbetracht
der fegenöreickzen Thätigkeit der Liga
namentlich im Interesse der heran
wachsenden Veneration dieser Tag
auch n den öffentlichen Schulen in
angemessener Weise begangen werden
sollte. .

,sju diesem Jwnke sollen in all:,.
L.chulcit am Freitag Nachmittag en

an die Zöglinge n

werden, , in deiien auf die
Wichtigkeit sanitärer Maßnahmen zur
Bekämpfung der Tuberkulose hinge
wicseu wird.

Hilfswerk

Soll für die krikgtnothleidenden J
- den ins Leben gerufen werde.

Seitens einer Anzahl jüdischer Ar- -

Leitet vrganisationeil werden ltitter
der Leitung der Zweige No. ita und
179 des .Arbeiter Ring" Vorberei
tungen zu einer jüdischen Massenver-
sammlung getroffen, in welcher über
die Ernennung eine? großen Kon- -

mittce beschlossen werden soll, da
sich aus Vertretern der sämmtliche
jüdischen Organisationen der Stadt
zusammensetzt und Gelder für die Un
terstützung der nothleidendcn Juden
in der Kiegszone sammeln soll. Zu
der Vornahme dieser Sammlung wird
das Kommittee von dem nationalen
amerikanisckzcn jüdischen Kommittee
ermächtigt nvrden, an dessen Spihe
Herr Louis Marshall, ein bekannter
Anwalt in New ?)ork steht. Die hier
aufgcbrackiten Gelder werden nach
')!ew Jork gesandt werden, wo als
Schatzmeister deS NationalkomniitteeS
Herr Felir, M. Warburg, von der
Bankfirma Zsuhn, Loeb & Co. fun-gir- t.

Vies Ds.
Laut dem Wochenbericht deS

städtischen Gesundheitsamts starben
in der verflossenen Woche 107 Perso-
nen gegen 131 Personen in der

des vorigen Jahres. Tie
Zahl der zur Meldung gelangten Ge
burt? belief sich auf 123 gegen 127
,n der gleichen Woche desvongen Wah-

res.
Der nu Sheriff George Schott

wird, wie r gestern bekannt gab, bei
seinem. Amtsantritt den Anwalt
Adolph Gruber an Stelle don Wil-
liam Jerome Kuertz zum Conveyance
Clerk" rnknnt.

Auf Freitag Nachmittag hat der
neue Präsident deS Duckworth Klub,
Anwalt Vincent H. Beckman, die
neuen Beamten zu einer Versammlung
einberufen, in welcher Arrangement!
für daS JahrSbankett. sowie für die
Jnstallirung der Beamten getroffen
werden sollen. Aller Wahrscheinlichkelt
nach werden Bankett und Jnstallirung
am Samstag, 9. Januar, stattfinden.

Vermißt, .
"

Iran E. Wise, aus Marion. O..
ersuchte gestern in inem Schreiben
die hiesige Polizei, Umschau nach ih- -

rem Mann zu halten, welcher seit dem
8.' Oktober aus seinem Heimathöort
verschwunden st. -

George Mäher. 69 Jahre alt.' von
No. 273 Renner Straße, wurde qe

flern der Polizei als vermißt gemeldet.

As Lovgview entwlchea.

Der Polizei wurde gestern Abend
mitgetheilt, daß die 69 Jahre alte
Helen Holler, eine Insassin ideS Long
view Hospitals, gestern Nachmittag
aus der Anstalt entwichen ist. Die
Frau war in der Wäscherei beschäftigt
und hatte einen unbewachten Moment
benutzt, um sich zu entfernen.' Ein
Sohn der Kranken - wohnt No. 916
CurtiS Straße. . . V .

Nach langer Zeit verhaftet. '

Den Detektivs Genier und Gern
hardt gelang ei gestern Abend, nach
längere Zeit den 22 Jahre alten Ne
ger Archie Lewis, don No. 793 Ost ö.

Straße, an der 7. Straße und Broad
way in Haft zu bringen, der seit dem
10. Oktober wegen NaubeS gesucht
wird. Der Bursche hatte an dem ge

nannten Tage seinen Rassegenossen
Andrew Floyd angefallen und um den
Betrag von $33 beraubt.

Wird zurückgebracht.

Detektiv R. LewiS begab sich gestern
nach Detroit. Mich., um don dort dem
Neaer IameS Tolton zurück zu brin
gen, der hier wegen Mordes im ersten I

Grade gewünscht wird.' Tolton schoß
vor einiger Zeit seinen Rassegenossen
William ThomaS nieder, der an den
Folgen der erlittenen Verletzungen km

städtisch Hospital fart. '

iiuttkt ( III 14 , Nriri.
id,k eben OWN) luriii, tuftin VtteOintment flfrnM, blinde, blutend, uMr

aukttend Himorrdo, nil trlrt tlim ti
jilitutien gereaiirt Aii5ni. fc.

OauernfSxger.

Die Peter Coppo vor eisige Mona
te m 2000 beschwindelt, i

Haft gebracht.

Die Plan, ein weitere Opfer um
riue größere Summe z beschwin-

deln, von Detektivs durchkreuzt.
'

; .! '

Den Detektivs Bell und Daullon ist
eS gestern gelungen, ein GaunerTrio
in Haft zu bringen daS eben im Be
griff stand, inen ehrsamen Schuhma
cher um seine Hab zu bringen. DaS
Trio steht unter dm Verdacht, auch
am 30. April dieses JahreS den Ita
liener Petter' Coppo von No. 619
Plum Straße um $2000 beschwindelt
zu haben.
; Die Verhafteten gaben ihre Namen
als Louis Costello, 29 Jahre, alias
Laverio Vanzi, von No. 152 Ost

Avenue. Daniel Steiner. aliaS
Keller. 46 Jahre alt, au der Süd
State Straße, Chicago, und Jos. Pog-- .

et, 18'jährig, aus DallS, Oregon, an.
Poggi ist in Schwager deö angeblichen
Costello und wurde aus diesem Grund
in Haft gebracht.

,

Am Montag vor einer Woche ' r
schien bei dem Schuhmacher August
Busch. No. 4173 Hamilton Ave., Stei-ne- r,

der ein paar Schnürsenkel kaufte.
Am nächsten Tage brachte der Mann
ein paar Schuh zum Repariren, bei
welcher Gelegenheit die Bekanntschaft
geschlossen wurde. Im Laufe deS Ge
spräche überredete Steiner angeblich
de Busch, sein mühevolles Schuh
fltckkxei'Seschäst aufzugeben - und sich
ein I kleines MaterialwareN'Gefchäft
zuzulegen. Dieser Gedanke fand An
klang bei Busch, und rbot sich Stti-ne- r,

dem Manne dabti behilflich zu
skin. , -.' '

Steiner wiederholte seine Besuch
bei Busch und machte ihm eines TageS
die freudige Mittheilung, daß ek ihm
ein Materialwaren-Geschä- ft schenken

werde. DaS Paar begab sich gestern zur
Besichtigung der Materialwaren'
Handlung. Busch hatt jedoch Verdacht
geschöpft, als . sein neugewonnener
Freund ihn überreden wollte, eine be

stimmte Geldsumme in einem Kasten
zu deponiern, um hierdurch sein Ver
trauen dem Fremden gegenüber dar
zuthun. '

;

Die Polizei wurde bnachrichtigt.
und bfaßt:n sich Detektiv Bell und
Daulton mit dem Fall. Zur verabre
'deten Stund traf Steiner bei Busch
ein. und die Bamtn folgten dem
Paar unauffällig. Kaum waren die
selben einige Häuser weit gegangen,
als ein zweiter Mann auf Steiner zu
trat und ihm freundlich die Hand
schüttelte. Der Ankömmling' erzählte.
daß er eben einem Unbekannten eine
520 Note wechseln wollte und ihm erst
$3 gab, all der Unbekannte . plötzlich
von ldannen lief. Der zwite Fremde
hatte die Absicht, daS Geld einem
Priester zu übergeben und fragte, wo
er kwkn solchen in der Nähe finden
könne.

Jktzt hielten eS die DeteltioS für
angebracht, einzuschreiten, ' noch dazu

a Busch inige Schritt von den Ver
dächtigen zurücktrat und hierdurch die
Burschen stutzig macht.

' '
Im Detkktiv'Hauptauartier fanden

die Beamten in Besitz del Steiner ein
wohl vorbereitetes Packet mit falschem
Geld, unter welchem sich auch ine
echte $20 Note befand, die als Lock

speise sür den Gimpel dienen sollte.
Bei einer Haussuchung in der Woh-nun- g

des Castello wurde ein Handkof
fer mit Revolver gefunden. Auch
wurden Briefe in Besitz der Frau Co,
stello vorgefunden, die Steiner auS
Chicago an Costello gerichtet hat.

.: Der Maierialwaaren'Händler Pe-
ter Coppo, der am 30. April durch
Bauernänger um den Betrag von
52000 auf diefelb Weise beschwindelt
würd, erschien im Detektiv'Haupt
quartier, und erkannt in Steiner so

fort den Mann wieder, der ihn feiner
zeit betrog. Steiner hatte damals dem
Coppo einen Blechkaften überbracht in
welchem sich angeblich $10.000 befan- -
lden, die unter den armen Italienern in
Cincinnati vertheilt werden sollten,
und sollte Coppo die Verkeilung vor
nehmen. AIS Sicherheit für die $10.
000 sollte er $2000 in den Kasten thun
und denselben in Verwahrung behal,
ten . Coppo fiel auf den Schwindel
hinein und mußte erfahren, dab er
durch " geschickte Verwechslung der

lechkaflen um fern Gid betrogen
worden war. .

Steiner wurde gestern Abend durch
den Detektiv'Chef einem Verhör un-
terzogen, und legte nach den An
gaben der Polizei ein umfassendes
Gestännih ab, den Coppo seiner Zeit
beschwindelt zu haben

Die Polizei behauptet. , daß da
Paar auch in Memphis, Tenn.. einen
Italiener um $2400, und in Akron.
O.. einen Italiener um $1000 be

schwindelt hat. AuS anderen Städten
sind ebenfalls derartige Schwindeleien
gemeldet und werden die Bilder der
Verhafteten vervielfältigt und an alle
Behördn dS Landes versandt werden.

. Bezüglich de beabsichtigten Berau
bung deS Busch erklärte Steinet, daß
r nicht die Absicht gehabt habe, dn

Mann zu beschwindeln. Dies ivurde
jedoch durch die Aussagen der Frau
Costello widerlegt, ; welche aussagte,
daß Steiner bet ihr während einer

t

; Magenleideudes Leset Dieses.
,Go viele Magenleidende find durch

ein einfaches Rezept von degetabili-fche- n

Oelen gebessert worden, welches
einen Chicagocr Apotheker von chro
nischem Magen,, Leber und Darnt
katarrh auf Jahre hinaus heilte. U
daß wir wünschen, ' daß Sie diese
Heilmittel sicherlich versuchen. (?! ist
bekannt als Mayr'S . wundervolles
Magen-Heilmitte- l. Eine Dosis wird
Sie überzeugen. ES verschafft g

wohnlich innerhalb 21 Stunden wun-

dervolle Besserung selbst in ien
hartnäckigsten Fällen. Mayr' wun-

dervolles Magen-Heilmitt- wird jetzt
von allen Apothekern verkauft. ,

Woche wohnte und ihren Mann dtti
Plan deö vorbereiteten Schwindelt
auseinandergesetzt hatte. Costello wur
de von Steiner genau instruirt, wie er.
sich verhalten solle. Und hatt - auch
Steiner, daS Packet mit betn falschen
Geld zurecht gemocht, daS Costello tr'
gen sollte. ES wird noch ein dritter

1

Mann in diesem Schwindel gesucht.

Union Tempel f Liberty.

Ter hiesige Zweig, des Union Tkn
pel of Liberty veranstaltet am Sorni
lag Nachmittaq. beginnend, um Zw?i

Ubr. nl der Central Turnhalle ein ge

tn :u i);(itrirtirti(i7tti hör 17ifiilii.
fiUlUVV t'UUIIlll.lf ft V

der und ihrer Freunde, verbunden
mit einer kurzen GeUxiftsversamm-lung- ,

in welcher die Konstitution zur
Annahme gelangen soll. Für gute
Redner, ein unterhaltendes Pre-grain-

sowie für Erfrischungen wird

bestens Sorge getragen werden. All.'

Freunde der pcrsonlickM Freiheit sind

liuuii:iiii.! n VAMM.nn , '

Jl,

Alle ttriegSmaßregelt. -

Vom ungar ischen Parla'
m-- :t gutgeheiben.

B r l k n. 2. Dz. , Da deutsche

offizielle Preßbureau machte am Mitt-

woch daS Folgend: bekannt:
.Das Unterhaus dtS ungarischen

Parlaments hat einstimmig die thu;
unterbreiteten Kriegömaßregeln gut
geheißen, wie auch denSchiedlgericht.
vertrag mit den Ver. Staaten.
' .Graf Karolyi und Graf Andrassu.
dir Führer der Opposition im ungaris-

chen Parlament, erklärten, daß sie

sich leder Kritik in politischen Angelc-genheite- n

bis nach dem Krieg nthal
ten würden. DaS HauS schickt auch
Grüße an die Armee im Feld, lobte
die Errungtnschaften deS Heere und
drückte Vertrauen in einen endgültigen
Sie au, der Unaarn aroke Vor- -

theile bringen werde. . . j ;

Dit ohlnvrsrgung fllr
die deutschen StxUih

schiffe r schwer t.
; Montevideo, Uruguays. Dez.

Die hiesig Hafenbehörde verhin-dert- e

am Mittwoch dn .deutschen
Dampfer .Mera", mehr Kohlen an
Bord zu nehmen, als seine Bunker?
fassen. Ei 'geschah dies, weil di hit
siaen Beamten die Entdeckung gemfffct

hatten, daß die Wachpostkn dr .Mera",
versucht hatten, Kohlen durch die Bun-ker- S

in den Schiffsraum zu fchmug
geln.

Die .Mera" ist iner von den deut
schen Dampfern, die hir Kohlen und
Proviant an Bord nahmen. Man
bringt , die Anwesenheit dieses Dam-pfer- S

in Montevideo mit der angedeu
teten bevorstehenden Ankunft de deut'
schen Geschwadert vom Stillen Ozean
in siidatlantikcken Gewässern in Ver
bindung. ; 'V

rm uu:tjf,ntiti9Uimit
lMf JV''

Auf Vkranlassung det P r
sidenten Wilson von den

Deutschen freigelas.
ltN.

Walbinatön. D. C.. 2. DZ.
Auf persönliche Verwendung des Prä
sidenten Wilson, durch den Botschafter
Gerard. bat die deutsche Regierung
den zur Disposition gestellten briti
r,. n i,ii--i n?mi iitiK ittttmUicil jiviuitaviiiiiut Mity

Gattin, die in einem deutschen Bade
ort als Militärgefangene zurückgehal

ten wurden, freigelassen.
der ein SchwiegerAdmiral Neld,

. . '0 t w? rn v. .ri..icpn Cd Avmirat ,511 yer, tipm
SeelordS der britischen Admiralität
ist, besand sich beim AuSbruch ' deS

Krieges in einem deutschen Badeort,
den er wegen deS Gesundheitszustand
des der Frau nicht sogleich verlassei,

tonnte. ES wird behauptet, daß sie

alS Militärgefangene zurückgehalten

wurden, alt Wiedervergeltung . fllr
das Zurückhalten .eines Sohnes deS

Admirals Tirpitz. der während deS '

ICTUC,CI1 C(l JUIiyUtUIIH HUU) vti
Zerstörung deS Kreuzers .Köln'. ,in

britische Eefanaenschast gerieth.
Präsident Wilson war von dem dri

tilin Botschafter ersucht worden, sich

für den Admiral Neeld ,u verwenden,
und am Mittwoch tekegraphirt, der
Botschafter Gerard von Berlin aus,
daß der Admiral und seine Gatti,
freigelassen worden seien. .

! , s
..mmm. ii -

SS, I n sti f ist m a rf

In einem Konzert wird in Stllck
.vw. ..r:.fvwii ujiuc mifitii.

Herr (zu seinem korpulente Nach,
bar, der stark applaudirt): .Lieben
Sie auch Händel?" ' y

.Ja besonders Brathendtl.' ' .'. .


